
PROTOKOLL 

Prüfungsausschuss des Masterstudiengangs Psychologi e 

19. Sitzung  
 

Teilnehmende mit besonderen Funktionen:   Prof. Dr. Rudolf Kerschreiter (Vorsitzender) 

Protokollführung: Renata Orlovic 

Teilnehmende: Prof. Dr. Rudolf Kerschreiter, Prof. Dr. M. 
Niedeggen, Prof. Dr. N. Knoll, Prof. Dr. K. 
Heinitz, Dr. Stefan Petri, Timo Lorenz, M. 
Schmidt, M. Henjes, S. Kunold,  R.Orlovic 

Sitzungsort: KL 24/223 

Wochentag und Datum: Donnerstag, 28.04.16 

Anfangs- und Schlusszeit: 13.30-15.00 Uhr 

 

Tagesordnungspunkte 

1. TOP 1: Annahme der TO 

2. TOP 2: Protokollgenehmigung der 18. Sitzung  vom  22.10.15 

3. TOP 3: Genehmigung Prüfungsplan SS 16 

4. TOP 4: Zugangsvoraussetzungen zum Masterstudiengang 

5. TOP 5: Information: Auslaufen der Studienordnung (B-Version) zum 30.09.16 

6. TOP 6: Masterarbeit in Artikelform 

7. TOP 7: Berichte und Verschiedenes 

8. TOP 8: Festlegung nächster Sitzungstermin 

9. TOP 9: Sonstiges 

 

Zu 1: Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

Zu 2: Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

Zu 3: Herr Hohner wird gebeten seine Termine für die Prüfung anzugeben, da sich die jetzigen mit 
einigen anderen Terminen überschneiden. Vorbehaltlich eines neuen Termins von Herrn 
Hohner, wird der Prüfungsplan einstimmig beschlossen. 

Zu 4: Herr Petri teilt mit, dass sich die Zugangsvoraussetzungen zwar nicht geändert haben, dafür 
aber das Bewerbungsprozedere. Die Bewerber können sich ab sofort für beide Schwerpunkte 
gleichzeitig bewerben, was die Arbeit der Auswahlbeauftragten erhöht. 



§3 der Zugangssatzung regelt die Voraussetzungen eindeutig. Alle Auswahlbeauftragten werden vom 
Studiendekan darüber informiert, dass zukünftig ausschließlich nach § 3 zu verfahren ist. 

 

Zu 5: Die Studierenden werden vom Studiendekan rechtzeitig darüber informiert, dass die 
Studienordnung in der B-Version zum 30.09.16 ausläuft. Wenn nur noch die Masterarbeit oder 
das Praktikum offen sind, dann müssen die Studierenden nicht in die C-Version wechseln, 
sondern können das Studium nach der B-Version abschließen. Wenn aber noch Module mit 
Lehrveranstaltungen offen sind, muss ein Wechsel in die C-Version stattfinden. Zur nächsten 
Sitzung des Prüfungsausschuss bereitet das Studienbüro eine Anerkennungstabelle für den 
Wechsel der Studienordnung sowie ein Antragsformular vor.  

 

Zu 6: Für dieses Thema  wird auf das Merkblatt zur Masterarbeit verwiesen und die dortige Regelung 
für gut befunden. Dort heißt es: Nach positivem Votum durch den Erstgutachter/in können Artikel in 
wissenschaftlichen  Zeitschriften als Masterarbeit akzeptiert werden. Bewertungsgrundlage ist dann 
die ursprünglich eingereichte Version des Artikels (Rohversion).  
 Ferner soll das Merkblatt zur Masterarbeit wie folgt ergänzt werden: Sofern weitere Personen 
an der Arbeit beteiligt waren muss in einem eigenen  Abschnitt der Masterarbeit transparent gemacht 
werden, welche konkreten Beiträge die beteiligten Personen an der Arbeit insgesamt hatten und, falls 
mehrere der beteiligten Personen an der Rohversion des Manuskript geschrieben haben, welche 
Person welche Teile der Rohversion geschrieben hat.  

Zu 7: Auf die Prüferliste für die Begutachtung von Masterarbeiten werden nach Antrag aufgenommen:    

Dr. Crayen, Dr. Hosoya (AB Prof. Eid) 

Dr. Rosenberg, Dr. Trösken, (AB Prof. Renneberg),  

Dr. Böttche, Dr. Niemeyer, Dr. Schumacher, Dr. Stammel, (AB Prof. Knaevelsrud)  

Timo Lorenz (nach erfolgreicher Disputation), (AB Prof. Heinitz)               
                                                       (einstimmig) 

Auf der Liste der Auswahlbeauftragten fehlen Prof. Eid, Prof. Pohl und Prof. Specht. Im Zuge einer 
gerechten Verteilung der Prüfung der Masterbewerbungen, sollen sie zusammen mit Prof. Krumm als 
Springer für beide Masterschwerpunkte eingesetzt werden. Nach Eingang aller Masterbewerbungen 
werden zunächst die nur für einen Schwerpunkt eingegangenen Bewerbungen identifiziert und den 
Auswahlbeauftragten dieser Schwerpunkte zugewiesen, anschließend werden die Doppel-
Bewerbungen nach ihren Prioritäten (sofern angegeben) aufgeteilt und zugeordnet. Dabei wird darauf 
geachtet, dass jede/r Auswahlbeauftragte/r gleich viele Bewerbungen zu prüfen hat. 

Der Prüfungsausschuss informiert die Professor/Innen. 

                  (einstimmig) 

Zu 8: Die nächste Sitzung soll am Donnerstag, den 16.06.16, 13-15 Uhr stattfinden. 

Zu 9: Frau Melissa Henjes ist vom Fachbereichsrat als studentische Vertreterin für Frau Mirjam 
Schmidt gewählt worden und wird in den Emailverteiler für den PA aufgenommen. 

 

R. Orlovic 



 


